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Aktueller Stand - Bronzeskulptur „Spielende Mädchen„ 

 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

im Juni 2023 wurde die Bronzeskulptur „Spielende Mädchen“ aus dem Jahr 1974 der bereits 

verstorbenen Bildhauerin Ursula Schneider-Schulz mutwillig zerstört. Bereits einen Monat 

später, im Juli 2023, war der übrige Teil des Kunstwerkes samt Betonsockel abgebaut und im 

Kulturbüro eingelagert worden. Mir ergeben sich diesbezüglich folgende Fragen: 

 

1. Was ist seit Juli 2023 mit den „Resten“ der Skulptur passiert? 

 

2. Wie ist der aktuelle Ermittlungsstand bezüglich der Tätersuche? 

 

3. Ist geplant, die Skulptur zu rekonstruieren und wieder im öffentlichen Raum zu 

präsentieren? 

Wenn ja, wie ist der aktuelle Planungsstand? 

Wenn nein, aus welchen Gründen nicht? 

 

4. Ist für die Stadt denkbar, einem anderen Künstler die übrigen Teile der Skulptur zu 

überlassen um daraus ein neues Kunstwerk (ggf. mit appellierender Funktion) zu gestalten? 

 

5. Wenn 3. und 4. nicht realisiert werden kann / soll, ist es möglich, eine Art Gedenktafel für 

dieses Kunstwerk / die Künstlerin an dieser Stelle aufzustellen? 

 

 

Ich bitte Sie, um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Antwort. 

 

  

Carola Schumann    

Stadträtin 
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